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DARÜBER SPRECHEN DIE REGION SCHAFFHAUSEN UND DAS RAFZERFELD

  SPORT –    Die Kadetten Schaffhausen 
haben die diesjährige Champions-
League-Kampagne hinter sich. Nun 
konzentrieren sie sich auf die NLA-
Meisterschaft und auf den Schwei-
zer Cup.  Schaffhausen, Seite 15 

  BÜHNE –    Die Schauspielerinnen und 
Schauspieler des Theaters Hallau 
proben fl eissig für ihr Stück «Cäsar 
und die Beautyfarm». Das Publikum 
darf sich auf unterhaltsame Vorfüh-
rungen freuen. Hallau, Seite 19 

  LETZTE –    Der Verein Generation 
Eglisau führte am vergangenen Wo-
chenende den traditionellen Ad-
ventsbazar mit Kerzenziehen durch. 
Es kamen rund 300 Besucherinnen 
und Besucher. Eglisau, Seite 28 
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 Wie der Neuhauser Gemeinde-
rat mitteilte, hat das Scha˜  au-

ser Obergericht alle Beschwerden gegen 
die Baubewilligungen für das Neuhauser 
Rhytech-Areal zufolge Vergleichs oder 
Rückzugs als erledigt abgeschrieben. Ei-
nem baldigen Baubeginn steht daher aus 
rechtlicher Sicht nichts mehr im Weg.

  Die Neuhauser Bevölkerung bleibt je-
doch weiterhin gespalten: Besonders den 
beiden Hochhäusern mit 24 beziehungs-
weise 17°Geschossen stehen zahlreiche 
Einwohnende nach wie vor kritisch ge-
genüber, beispielsweise weil sie eine op-
tische Beeinträchtigung des Rheinfalls 
befürchten oder weil sie sich an den mög-
lichen Auswirkungen aufs Oberdorf stö-
ren. Viele wiederum sind zuversichtlich, 
dass Neuhausen durch das Grossprojekt 
einen Entwicklungssprung machen wird.

  Dass die Entwicklung des Rhytech-
Areals nicht nur auf Gegenliebe stösst, ist 
verständlich. Dennoch darf nicht verges-
sen werden, dass es der Wille der Mehr-
heit der Neuhauser Stimmbevölkerung 
war, dass die Überbauung in dieser Di-
mension realisiert werden kann – auch 
wenn das Abstimmungsresultat zur Teil-
revision der Bauordnung im Jahr°2013 
ex trem knapp ausÿ el (1480°Ja- zu 1464 
Nein-Stimmen). Der Gegnerscha˝  bleibt, 
nachdem die rechtlichen Mittel ausge-
schöp˝  sind, nichts anderes übrig, als sich 
dem demokratischen Verdikt zu beugen. 
Neuhausen ist zu wünschen, dass die 
Überbauung tatsächlich zu einer Aufwer-
tung der Gemeinde führen wird und so 
im Nachhinein einige der Kritikerinnen 
und Kritiker von sich überzeugen kann. 
Der Ball liegt nun bei der Bauherrscha˝ . 

 Rhytech-Hoch-
häuser bewilligt 

KOMMENTAR

 Daniel 
Thüler 

 Freude schenken 
 WEIHNACHTEN 

  Beringen.  Seit zwei Wochen schicken 
Kinder ihre Weihnachtswünsche in die 
«Bock»-Redaktion. Die meisten Wünsche 
konnten bereits durch grosszügige Spen-
derinnen und Spender erfüllt werden. 
Doch noch immer können Kinder ihre 
Wunschzettel einsenden und Spendende 
Herzenswünsche erfüllen. Seite 2 

 Neues Hallenbad 
 POLITIK 

  Schaffhausen.  Das KSS-Hallenbad auf 
der Breite ist in die Jahre gekommen. Der 
Bau und die technischen Anlagen werden 
den heutigen Standards nicht mehr gerecht, 
weshalb ein Neubau realisiert werden soll. 
Der Scha˜  auser Stadtrat hat nun dem 
Grossen Stadtrat eine Vorlage zur Prüfung 
unterbreitet. Seite 5 

 Region fördern 
 BAUEN 

  Beringen.  Der Werkraum Scha˜  ausen 
setzt sich für regionale Unternehmen ein. 
Im Rahmen einer Vortragsreihe zum ˙ e-
ma «Nachhaltiges Bauen» waren vergan-
gene Woche Referate über Wärmeerzeu-
gung, Transportwege oder Anwendungen 
der Solarenergie zu hören. Seite 7 

 Dringend handeln  
 JUBILÄUM 

  Schaffhausen.  Am vergangenen Sams-
tag feierte die Gesellscha˝  der Gehörlosen 
Scha˜  ausen (GGS) ihr 25-Jahr-Jubiläum 
mit einer Tagung zum ˙ ema «Verstän-
digung Gehörloser in Not- und Katastro-
phenfällen». Sie machte den dringenden 
Handlungsbedarf deutlich.  Seite 5 
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 Häusliche Gewalt sowie Gewalt gegen Frauen und Mädchen sind auch hierzulande ein grosses Problem. Im Kanton Schaffhausen besteht 
diesbezüglich Handlungsbedarf, wie eine vom Zonta-Club Schaffhausen organisierte Tagung aufzeigte. Bild: Vadim Guzhva / Adobe Stock 

  Schaffhausen.  Jeden Tag wird im privaten 
Umfeld geschlagen, beschimp˝ , vergewal-
tigt, gedroht und diskriminiert, so auch in 
der Schweiz und in Scha˜  ausen. Hier-
zulande endet rund alle zwei Wochen ein 
solcher Vorfall sogar tödlich. Die Schweiz 
hat sich zu umfassenden Massnahmen ver-
pˆ ichtet, um der häuslichen Gewalt sowie 
der Gewalt gegen Frauen und Mädchen 

entgegenzuwirken: Seit April °2018 gilt die 
Europaratskonvention zur Verhütung und 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 
und häuslicher Gewalt. Die Konvention 
wurde in Istanbul beschlossen, weshalb 
sie Istanbul-Konvention heisst. Sie enthält 
rechtliche Verpˆ ichtungen für die Ver-
tragsstaaten, die vier Aspekte betreˇ en. 

  Konsequentes Umsetzen ist zentral
  Die vier Aspekte sind die Prävention 

von Gewalt gegen Frauen (einschliesslich 
häusliche Gewalt), der Opferschutz, die 
Strafverfolgung der Täterinnen und Täter 
sowie die zwischenstaatliche Zusammen-
arbeit. Die Istanbul-Konvention schützt 
vor Gewalt jedoch nur dann, wenn sie kon-
sequent umgesetzt wird. Am internationa-

len Tag gegen Gewalt, dem 25.°November, 
wurde die nationale Kampagne «16°Tage 
gegen Gewalt an Frauen» gestartet. 

  Zonta-Club führte Tagung durch
  In Scha˜  ausen wird das ˙ ema Ge-

walt mit der nationalen Wanderausstellung 
«Willkommen zu Hause» sowie einem 
Rahmenprogramm aufgenommen. Der 
Zonta-Club Scha˜  ausen setzte alle He-
bel in Bewegung, damit diese Ausstellung 
in die Munotstadt kommt, um auch hier 
auf das Problem aufmerksam zu machen. 
Vergangene Woche veranstaltete der Ver-
ein zudem eine Tagung für Fachpersonen, 
die häuÿ g mit von Gewalt Betroˇ enen in 
Berührung kommen. In Scha˜  ausen wer-

  GEWALT –  In Schaffhausen wer-
den häusliche Gewalt und Gewalt 
gegen Frauen derzeit mit einer 
Wanderausstellung und einem 
Rahmenprogramm thematisiert. 

  Jurga Wüger 

 Gewalt ist nie privat 
 Umsetzung der Istanbul-Konvention befi ndet sich noch in den Anfängen 

Fortsetzung auf Seite 2
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